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PRESSEINFORMATION

Greentech.Ruhr
Regionale Kompetenz im Bereich Umweltwirtschaft soll sichtbar gemacht und ausgebaut werden
Die Metropole Ruhr hat eine Jahrzehnte lange Erfahrung in der Transformation vom Montanrevier hin zur Ressourceneffizienzregion. Dies hat unter anderem zu einem schnellen Umdenken und zu richtungsweisenden Entwicklungen im Bereich der Umweltwirtschaft geführt. Die Kombination von einer Vielzahl von innovativen Unternehmen auf der einen und der hohen Hochschuldichte auf der anderen Seite bildet das Fundament für die Spitzenposition und den Vorsprung in diesem Bereich.

Das Ziel ist die Förderung von Vermarktungsfähigkeit 

Das Projekt „Greentech.Ruhr“ soll die Stärken der Unternehmen in der Umweltwirtschaft auf nationaler und internationaler Ebene besser vermarkten. Es unterstützt die Partnerunternehmen im Bereich Marketing durch Workshops, digitale Kommunikation und individuelle Beratung sowie Messeauftritte und Unternehmerreisen und bietet ein leistungsstarkes Netzwerk.

Mehr als 25 Partner - innovative Unternehmen, Forschungs- und Bildungsinstitute aus dem Bereich Umweltwirtschaft – sind bereits Teil der Projektcommunity Greentech.Ruhr. Sie beschäftigen sich auf verschiedenen Ebenen mit den Themen der Umweltwirtschaft: Wasserwirtschaft, umweltfreundliche Erzeugung, Speicherung und Verteilung von Energien, Kreislaufwirtschaft, Energieeffizienz, nachhaltige Mobilität und Rohstoff- und Materialeffizienz.
„Mit dem Projekt Greentech.Ruhr wollen wir gemeinsam mit der Wirtschaftsförderung metropoleruhr die Erfolgsstorys von Oberhausener Unternehmen und Unternehmen aus dem Ruhrgebiet erzählen, um damit die Umweltwirtschaft im Markt sichtbar machen und ihr eine Marke geben“, ermuntert Martin Hinzmann Projektmanager der OWT die Unternehmen zur Teilnahme am Projekt, „Wir sind davon überzeugt, dass wir richtig gute Potentiale haben und wir im Rahmen eines solchen Netzwerkes Prozessinnovationen fördern und die Selbstvermarktungskompetenz dieser Unternehmen stärken können.“
Gesucht werden: 

Unternehmen, die in dem Bereich Umweltwirtschaft tätig sind und sich diesem Projekt anschließen und bei der Förderung der nationalen und internationalen Vermarktung mitmachen möchten.

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Kontakt und Information:

Interessierte Oberhausener Unternehmen können sich für Informationen an die OWT GmbH, Martin Hinzmann, Tel.: 0208 85036-28, martin.hinzmann@owtgmbh.de oder an die Gesamtprojektleitung wmr GmbH, Dr. Erwin van Tuijl, Tel.: 0201 632488-74, vantuijl@business.metropoleruhr.de wenden.
Zum Projekt:

Das Projekt wird durch Gelder des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) gefördert und hat eine Laufzeit von drei Jahren (Juli 2016 bis Juni 2019). Durchgeführt wird es von der Wirtschaftsförderung metropoleruhr GmbH zusammen mit der EWG - Essener Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH, der Kreisverwaltung Recklinghausen, der Stadt Bottrop (Amt für Wirtschaftsförderung und Standortmanagement) und der OWT Oberhausener Wirtschafts- und Tourismusförderung GmbH. 
